
35 Jahre Motorenwerk Aspern/Wien 
 
Wien am Samstag, den 14. Oktober 2017: 
Das Opel Motorenwerk südlich der Seestadt 
wurde 1982 eröffnet. Das war vor 35 Jahren. 
Opel Wien feierte seinen Geburtstag und lud zu 
einem Fest. 
 
Für abwechslungsreiches Programm war ge-
sorgt. Es war für alle etwas dabei. Es gab Spaß für die ganze Familie: von einer Tombola mit vie-
len tollen Preisen - der Hauptpreis war ein brandneuer Opel Corsa in der Österreich Edition - 
Livemusik, ein Kinderprogramm und einer Oldtimerausstellung.  
 
Seit 1938 gibt es die erste Niederlassung der Adam Opel AG in Österreich. Sie wird nach Kriegs-
ende GM Suisse unterstellt. Am1. August 1963 wurde die General Motors Austria mit Standort: 
1040 Wien, Mittersteig 10 gegründet. 
 
23. August 1979: Bundeskanzler Dr. Bruno Kreisky und GM Austria-Generaldirektor Helmuth 
Schimpf unterzeichnen den Vertrag über die Errichtung eines Motorenwerks in Wien-Aspern.  
 
15. Oktober 1982: Offizielle Werkseröffnung und Produktionsstart. Bereits 1.600 Mitarbeiterinnen. 
 
Im Jahre 1989 lief der 2 millionste Motor und das 2,5 millionste Getriebe vom Produktionsband. 
 
Für das Jahr 2015 gelang es Opel Wien den weltweit ersten Platz unter allen Motorbauern zu er-
ringen. Der Asperner Motorbau wurde mit einem Wert von 2.09 als weltweit produktivster ausge-
zeichnet. Dieser Wert entspricht dem errechneten Durchschnittswert von Stunden pro Einheit  für 
Asperner Motoren: Saugermotoren werden sogar in noch kürzerer Zeit (2,01 Stunden je Motor – 
gegenüber 2,17 Stunden je Motor für den Turbomotor) gefertigt. 
 

„Zwei Stunden für einen Motor“ 
 
Es haben mehr als 400 Werke weltweit ihre Daten eingereicht. Vertreten waren praktisch alle Au-

tomarken von Rang und Namen. 
 
Bis Mitte 2015 wurden bereits 39 Millionen Motoren und 
Getriebe gebaut. 
 
 
Es war am Samstag für Opel eine gelungene Geburts-
tagsparty bei herrlichem Wetter. Viele Besucher und Teil-
nehmer kamen in die Seestadt/Aspern. 
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